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Das Modell des Waldmann-Denkmals in richtiger Größe an seinem Bestimmungsort.
Im Hintergrund die Großmünstertürme. Aufnahme Guggenbtihi

Rings um HansWalÖmann
Seit etwa dreißig Jahren verficht die Zürcher Kämbeizunft den Gedanken eines Waldmann-
denkmales, um Zürichs großen Bürgermeister nach seinem Tod gleichsam zu rehabilitieren. Sie
brachte einen stattlichen Fonds zusammen und ein Denkmalkomitee ausVertretern derStadtund
mehrerer Gesellschaften. Vor einigen Jahren erhielt der Bildhauer Hermann Haller den Auf-
trag, Hans Waldmann ausreitend in die Schlacht von Murten darzustellen. Dem Stadtrat wurde
das Denkmal zum Geschenk angeboten, der seinerseits Platz und Sockel dazu stellen wollte.
1933 stand das Modell in halber Originalgröße im Kunsthaus: entrüstete Ablehnung, inson-
derlich aus dem engern Kreis der Auftraggeber Das ein Waldmann, das eine Rüstung, dieses
Männchen im Badetrikot auf dem Colleoniroß? Ein geistreiches, originelles Reiterdenkmal, riefen
die Freunde von Hallers Kunst. Vorsichtshalber entschloß sich der Stadtrat, ein Modell in Origi-
nalgröße probeweise an seinem Bestimmungsort aufstellen zu lassen. Und da steht nun das viel-
umkämpfte Monument, fast allgemein als eine prachtvolle Dekoration freudig aufgenommen.

Kr. 3C

Das Dänkmal imponiert mir gar nöd

Jetzt würkt er e chli läär

&

Zeichnungen Brandi

Der Bildhauer
Hermann Haller

Aufnahme Guggenbühl

Das ist doch ein gutes Reiterstandbild, nicht wahr! Wie ausgezeichnet paßt es an seinen
Standort. Wie gut fügt es sich zu den Bauten der Umgebung. Wer über die Brücke, wer von
der Wühre, vom Fraumünsterplatz oder von der Post herkommend es erblickt, wird der
noch fragen, ob das nun ein getreues Abbild der körperlichen Erscheinung Waldmanns ge-
wesen sei? Nein! Das gute Kunstwerk wird ihn, wenn er Augen hat, erfreuen. Der Fehler
des zu schweren und unförmigen Sockels wird sich verbessern lassen. Aufnahme staub
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